
Dr Spatz vom Spalebärg 
Rittersaal Schloss Pratteln 

  Billette an der Abendkasse: ab 18.30 Uhr
 

        Türöffnung: 19.00 Uhr

Preise: 

25 CHF Mitglieder kulturPRATTELN
Jugendliche in Ausbildung gratis.       

30 CHF                  bar/Twint  

Zeiten:

Freitag, 24.April.2026, 19.30 Uhr

Colette Greder 

Andrei Ichtchenko, Akkordeonmit

mit Apéro 

Reservation: kulturpratteln@teleport.ch



Colette Greder 
Im Elsass geboren. Nach ihrer Gesangs- und Schauspiel -

Ausbildung, begann 1974 ihre Laufbahn am "Theater Fauteuil" in
Basel. Sie wirkte in unzähligen Produktionen, Revues, Märchen,

Musicals, Kabarettprogrammen und Pfyfferli's mit. 

“Hommage à Edith Piaf" so nennt sich das Programm, in welchem
Colette Greder seit Jahren erfolgreich unterwegs war. 

In dem Programm wechseln sich die beliebtesten Chansons von
Edith Piaf mit der Erzählung ihrer bewegten Biografie ab. Colette
Greder wurde für ihre Künstlerische Tätigkeit mehrmals geehrt.

 
1995 wurde sie zur "Ehrenspalenberglemere" ernannt und ist am

Basler "Walk of Fame" am Spalenberg verewigt. Vom
französischen Kulturministerium wurde sie 2011 zum "Chevalier

des arts et des lettres" geschlagen. 
Anlässlich ihres 80. Geburtstags finden im 2026 eine Reihe von 

Veranstaltungen statt. In Pratteln ist die Premiere.

Andrei Ichtchenko 
In der Ukraine geboren. Seine musikalische Ausbildung

machte er am Svobinover Konservatorium in Saratov und
absolvierte sein weiteres Studium an der Musikakademie

Basel. Seine künstlerische Tätigkeit nahm ihren Anfang 1995 in
Paris. Als Duett mit einem anderen Akkordeonisten

begeisterten sie mit dem „klassischen“ Akkordeon ihr
Publikum. Er arrangiert und komponiert Musik für Theater

und CD-Aufnahmen: The Amber Ensemble, Bajansky Bal, "Dr
Colette iiri Faasnachtslieder” und vieles mehr.

Er lebt in Basel, spielt in verschiedenen Formationen und
unterrichtet Akkordeon. 

mit Chansons in den Frühling
Colette Greder und Andrei Ichtchenko präsentieren eine Auslese 

aus ihrem Repertoire aus der Fauteuil-Zeit:
Highlights in Dialekt, Kompositionen von Arth Paul, Chansons von Edith Piaf 

und anderen Interpreten aus ihrer Zeit.

Colette Greder und Andrei Ichtchenko musizieren seit über 30 Jahren gemeinsam.

www.kulturpratteln.ch
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